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…kein Winter hält ewig an,  

kein Frühling setzt einmal aus!  

 (Albert Camus) 
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Übergangszeiten 

führen uns aus der Vergangenheit in die Zukunft. 

Dabei wird die Zeit von uns Menschen sehr subjektiv 
empfunden. Für Kinder gehen die Jahre langsamer um als für 
alte Menschen. Die Nächte verstreichen bei einem Kranken, 
der unter Schmerzen leidet und ans Bett gefesselt ist, 
langsamer als bei einem Liebespaar. 

Während der Coronapandemie scheint die Zeit zu rasen, obwohl viele Menschen den 
Eindruck haben, dass sie während der Lockdowns stillsteht. Viele spüren, dass sich 
während der Tage, in denen so wenig bis nichts passiert, es nichts Anderes als Gegenwart 
gibt. Das fordert uns Menschen heraus. Denn es macht uns bewusst, dass wir keine 
Sekunde der vergangenen Zeit zurückdrehen können und wir die zukünftige Zeit trotz noch 
so gut gesetzter Ziele und Planungen in letzter Konsequenz nicht in der Hand haben. 

Zu leicht vergessen wir im Hier und Jetzt diese Zeit so zu nutzen wie die Natur, die sich im 
Winter einer Zeit bedient, die ihr die Möglichkeit gibt, Kräfte für das neue Leben und Wirken 
zu sammeln und die im Frühling neues Leben keimen lässt ohne zu wissen, welcher Ertrag 
im Sommer hervorkommt.  

Und so können wir das, was wir tun können, nur heute tun. Gestern hatten wir vielleicht noch 
nicht die Bedingungen, die Einsicht oder Kraft und morgen kann es dafür aus den 
unterschiedlichsten Gründen zu spät sein. 

Jede Gegenwart ist gleichzeitig eine Übergangszeit zwischen vorhin und nachher und einem 
gestern und morgen, die es zu gestalten gilt. 

Wir Christen sollten daher achtsam sein für das, was sich in der Gegenwart zeigt und aus 
ihr unser Leben gestalten, statt frustriert in die Vergangenheit zu blicken und ängstlich in die 
Zukunft zu starren. Wer aus der Gegenwart lebt, schiebt nicht alles auf ein Morgen auf, der 
kennt kein Scheitern oder Aufgeben. Der weiß sich vom Jetzt und Heute beschenkt, weil 
das alles ist, was er hat. 

Wie gut, dass wir in diesem Hier und Jetzt einen „seienden Gott“ an unserer Seite haben, 
also einen Gott, der war, der ist und der sein wird. Einen Gott der unabhängig aller 
menschlich subjektiv empfundener Zeit derselbe bleibt, gestern, heute und morgen. 

Ein Gott, der uns nicht nur in diesem Leben erfahren lässt, dass kein Winter ewig anhält und 
kein Frühling ewig aussetzt, sondern uns die Wärme, das Licht und die Ernte eines 
Sommers in Aussicht stellt, die uns alle Übergangszeiten des Lebens hoffnungsvoll 
gestalten lässt. 

Meint Ihr 

Oliver Besch,  
Diakon  
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GOTTESDIENSTORDNUNG 
30. Januar 2021 bis 28. Februar 2021 
 

4. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 30.01. Mk 1,21-28 …der den Mann mit dem unreinen Geist heilte. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse  
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse  
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse  
Güdesweiler  + Ernst Biegel 
    
 

Sonntag, 31.01. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt  
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Frank Grün (1. Sterbeamt) 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt  
Gronig  + Berthold Kron 
    
 

Dienstag, 02.02. Darstellung des Herrn 
 

Christkönig 18.30  Hl. Messe 
Güdesweiler  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
    
 

Mittwoch, 03.02. Hl. Ansgar, Hl. Blasius 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Hl. Messe 
Namborn  + Raimund Schwan (1. Sterbeamt) 
  nach Meinung 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
    
 

Freitag, 05.02. Herz-Jesu-Freitag  

 

St. Stephanus 18.00 Stille Anbetung 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen  (siehe Info Seite 9) 
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5. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

Samstag, 06.02. Mk1,29-39 …der viele Menschen heilte, die an Krankheiten litten. 
 

St. Anna  17.30 Vorabendmesse 
Furschweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  + Josef HEINRICH 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  + Silke Wilhelm (1. Jahrgedächtnis) 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
 
    
 

Sonntag, 07.02.  
 

St. Bonifatius 09.00  Hochamt 
Hofeld  + Karl-Heinz Wagner        
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen  (siehe Info Seite 9) 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt 
Gronig  + Paul Gebel und ++ Angehörige 
  + Erika Heidinger 
  + Benita Maurer und ++ Angehörige 
  ++ Eheleute Ottilie und Alois Jung und ++ Angehörige 
  + Josef Schuch 
  + Schwester Mildgitha Schwarz 
  ++ Familie Schuch und Schwarz 
  ++ Opfer Fliegerangriff Gronig Oktober 1944 und  
  ++ Linden Februar 1945 
   nach Meinung 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
   

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt 
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
  und für 
  + Adelheid Fuhr 
  nach Meinung 
  mit Kerzenweihe und Blasiussegen (siehe Info Seite 9) 
    
 

Dienstag, 09.02.   

 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig  
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Donnerstag, 11.02. Gedenktag Unserer Lieben Frau in Lourdes 
 

St. Anna 18.30 Hl. Messe   
Furschweiler  
    
 

Freitag, 12.02.     

  

St. Stephanus 18.00 Rosenkranz 
Oberthal 18.30  Hl. Messe  
  nach Meinung 
 
 

6. Sonntag im Jahreskreis 
Kollekte für die Pfarrkirche  
 
 

Samstag, 13.02. Mk1,40-45 …der den Aussätzigen heilte. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 
Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Christkönig  19.00 Vorabendmesse 
Güdesweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
    
 

Sonntag, 14.02.  
 

St. Michael 09.00 Hochamt   
Gehweiler  + Marliese Lauer 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  + Frank Grün (2. Sterbeamt) 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt 
Gronig  + Theresia Bäumchen (2. Sterbeamt) 
  + Maria Backes (1. Jahrgedächtnis) 
  + Aloysius Backes und ++ Angehörige 
    
 

Dienstag, 16.02.  
 

Christkönig 18.30  Hl. Messe 
Güdesweiler    
    
 

Mittwoch, 17.02. Aschermittwoch (Fast- und Abstinenztag) (siehe Info Seite 9) 
 

St. Donatus  17.00 Hl. Messe, Beginn der österlichen Bußzeit 
Gronig   
 

Mariä Himmelfahrt  18.30 Hl. Messe, Beginn der österlichen Bußzeit 
Namborn  nach Meinung 
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Freitag, 19.02.   
 

St. Donatus 18.00  Kreuzwegandacht 
Gronig 
 

St. Stephanus 18.00 Kreuzwegandacht 
Oberthal 18.30  Hl. Messe 
 

Mariä Himmelfahrt  18.30 Kreuzwegandacht 
Namborn  
 
 

01. Fastensonntag 
Kollekte für das Priesterseminar  
 
 

Samstag, 20.02. Mk1,12-15 …der verkündete: Kehrt um und glaubt an das Evangelium. 
 

St. Anna 17.30 Vorabendmesse   
Furschweiler  + Horst Fischer (1. Jahrgedächtnis) 

 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Christkönig  18.30 Kreuzwegandacht 
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse 
  ++ Eheleute Bernhard und Christine Paliot, 
  + Tochter Ursula und lebende und ++ Angehörige 

    
 

Sonntag, 21.02.  
 

St. Bonifatius 09.00  Hochamt   
Hofeld  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Donatus 10.30  Hochamt 
Gronig  + Waltraud Simon (1. Sterbeamt)   
 

Mariä Himmelfahrt 10.30 Hochamt  
Namborn  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

St. Stephanus 14.30 Taufe 
Oberthal  des Kindes Jano Nitz 
    
 

Dienstag, 23.02. Hl. Polykarp 
 

St. Donatus 18.30 Hl. Messe 
Gronig 
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Donnerstag, 25.02. Hl. Walburga 

 

St. Anna 18.00 Kreuzwegandacht 
Furschweiler 18.30 Hl. Messe   
 
     
 

Freitag, 26.02.    

  

St. Donatus 18.00 Kreuzwegandacht 
Gronig  
 

St. Stephanus 18.00 Kreuzwegandacht 
Oberthal 18.30 Hl. Messe 
 

Mariä Himmelfahrt 18.30 Kreuzwegandacht 
Namborn  
 
 

02. Fastensonntag 
Kollekte für die Pfarrkirche 
 
 

 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 

Samstag, 27.02. Mk9,2-10 …der auf dem Berg verklärt wurde. 
 

St. Willibrord 17.30 Vorabendmesse 

Baltersweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

St. Stephanus 17.30 Vorabendmesse 
Oberthal  für die Verstorbenen der Pfarreiengemeinschaft 
 

Christkönig  18.30 Kreuzwegandacht 
Güdesweiler 19.00 Vorabendmesse 
   für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
    
 

 Zählung der Gottesdienstbesucher 
 

Sonntag, 28.02. Mk9,2-10 …der der auf dem Berg verklärt wurde. 
 

St. Michael 09.00 Hochamt 
Gehweiler  für die Verstorbenen der Pfarrgemeinde 
 

Mariä Himmelfahrt 10.30  Hochamt    
Namborn  + Frank Grün 
 

St. Donatus 10.30 Hochamt 
Gronig  + Theresia Bäumchen 
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Aus unserer Pfarreiengemeinschaft  
 
 
 

  
 Aus unseren Pfarreiengemeinschaft sind verstorben 
               

 Renate Piro +04.12.2020 81 Jahre Hofeld-Mauschbach 

 Ellen Mailänder +10.12.2020 73 Jahre Güdesweiler 

 Reinhard Przywarra +13.12.2020 73 Jahre Gehweiler 

 Herbert Jung +14.12.2020 91 Jahre Güdesweiler 

 Hans Peter Klein +17.12.2020 80 Jahre  Oberthal 

 Johann Günter Trapp +19.12.2020 87 Jahre Namborn 

 Erika Heidinger +22.12.2020 95 Jahre Gronig  

 Raimund Schwan +25.12.2020 81 Jahre Namborn 

 Waltraud Simon +01.01.2021 80 Jahre Gronig 

 Frank Grün +01.01.2021 53 Jahre Namborn 

 Berthold Warken +04.01.2020 81 Jahre Gronig 

 Alois Hosenfeld +04.01.2021 72 Jahre Hofeld-Mauschbach 

 Annelore Kley +05.01.2021 91 Jahre Steinberg-Deckenhardt 

 Wilma Bick +06.01.2021 81 Jahre früher Güdesweiler 

 Günter Steffen +06.01.2021 79 Jahre früher Güdesweiler 

 Theresia Haßdenteufel +08.01.2021 82 Jahre Güdesweiler 

 Theresia Bäumchen +12.01.2021 91 Jahre Gronig 

 Rosemarie Hans +13.01.2021 90 Jahre Oberthal 

 Walfriede Mohr +13.01.2021 77 Jahre Steinberg-Deckenhardt 

 Gerhard Bäumchen +14.01.2021 79 Jahre Oberthal 
 

Der Herr schenke ihnen die Auferstehung zum Ewigen Leben! 
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Auszüge aus dem Brief des Generalivkars 
vom 13.01.2021: 

 

Blasisussegen 2021 

Der Blasiussegen kann unter den derzeitigen 
Bedingungen als Einzelsegen erteilt werden. 
Es bedarf jedoch einiger Anpassungen im 
Ritus, um das Infektionsrisiko zu verringern: 

Am Ende des Gottesdienstes wird eines der 
vorgesehenen Segensworte mit den beiden 
brennenden Kerzen in Händen über alle 
anwesenden Gläubigen gesprochen. Danach 
können die Gläubigen den Segen einzeln 
empfangen. Dazu wird der Segen in Form 
des Kreuzeichens mit den brennenden 
Kerzen in Händen schweigend gegeben. 

Alle Beteiligten tragen eine Mund-Nasen-
Bedeckung. Es wird auf die Einhaltung des 
geforderten Mindestabstandes geachtet. 

 
 
Aschermittwoch – Austeilung der Asche 

Der Bußritus der Auflegung der Asche zu 
Beginn der Fastenzeit bedarf in diesem Jahr 
der Pandemie einer Anpassung. Die bei uns 
übliche Form der Auflegung der Asche durch 
Zeichnen eines Kreuzes auf die Stirn mit 
einem gesprochenen Deutewort ist in diesem 
Jahr nicht möglich. 

Nach der Segnung der Asche wird eines der 
vorgesehenen Deuteworte einmal für alle 
gesprochen. Darauf folgt die schweigende 
Auflegung der Asche durch Streuen auf den 
Kopf. 

Alle Beteiligten tragen eine Mund-Nasen-
Bedeckung. 

 
 
 
 
 
 
 

 
 

Taufsonntage für das Jahr 2021 

28. Februar 2021 
21. März 2021 
04. April 2021, Ostersonntag 
05. April 2021, Ostermontag 
11. April 2021 
25. April 2021 
09. Mai 2021 
23. Mai 2021, Pfingstsonntag 
24. Mai 2021, Pfingstmontag 
06. Juni 2021 
20. Juni 2021 
04. Juli 2021 
18. Juli 2021 
01. August 2021 
15. August 2021 
22. August 2021 
 
 
 
 
Krankenkommunion 

Im Monat Februar bringen die Seelsorger 
und Krankenkommunionhelfer unseren 
älteren und kranken Pfarrangehörigen die 
Krankenkommunion.  

Wer gerne die Hl. Kommunion empfangen 
möchte und noch nicht in den monatlichen 
Plan aufgenommen ist, kann sich im 
Pfarrbüro Oberthal, Tel.-Nr.: 06854/8573, 
melden.  

Die Termine werden schriftlich mitgeteilt. 
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Christkönig Güdesweiler 
 
Danke an Helfer 

Der Pfarrgemeinderat und der Verwaltungsrat 
bedanken sich bei allen, die beim Besorgen 
der Weihnachtsbäume, beim Transport zur 
Kirche und beim Auf- und Abbau der Krippe 
mitgeholfen haben. 

Resi Jung, PGR-Vorsitzende 
 
 

St. Anna Furschweiler 
 
Krippe in der Kirche  
St. Anna Furschweiler 

Gut angenommen wurde über die 
Weihnachtsfeiertage das Angebot, die Krippe 
in der Kirche St. Anna zu besichtigen.  

Coronakonform besuchten ca. 100 
Erwachsene mit Kindern die Krippe und 
begutachteten die neue Kleidung der Hirten 
und Könige. Die Arbeiten wurden sehr gelobt, 
es gab auch Anregungen zum weiteren 
Ausbau und zur Umgestaltung der Krippe. 
Unterstützung für die Arbeiten wurde uns von 
verschiedenen Personen zugesagt.  

Die in der Adventszeit geplanten Krippen-
ausstellung in unserer Pfarrkirche musste 
wegen der Corona-Pandemie abgesagt 
werden. Für dieses Jahr 2021 planen wir 
wieder eine Krippenausstellung und hoffen, 
dass sie diesmal stattfinden kann.  

Kirchengemeinderat 
i.A. Franz Rudolf Klos 

 
 

Dekanat St. Wendel 
 
Neu im Dekanat St. Wendel: 

Seit dem 
1. Dezember 2020 
arbeite ich als 

Pastoralreferentin 
im Dekanat 
St. Wendel. Schwer-
punkte meiner 
Arbeit liegen in den 
Bereichen Ehren-

amtsentwicklung, 
Trauerpastoral und Tourismus-Seelsorge. 

Ich freue mich auf das Kennenlernen in den 
nächsten Wochen und Monaten, so wie es 
derzeit (unter Corona-Bedingungen) möglich 
ist – und auf die Zusammenarbeit mit ganz 
verschiedenen Menschen hier im Dekanat, 
die das Interesse am kirchlichen Leben, am 
christlichen Glauben und an Spiritualität 
verbindet. 

Mein Büro ist in Sötern und ich bin telefonisch 
oder per Mail unter folgenden Kontaktdaten 
zu erreichen: 

Dr. Carola Fleck 

Pastoralreferentin im Dekanat St. Wendel 

Hauptstraße 80, 66625 Sötern 

Tel.: 0151-74510933 

E-Mail: carola.fleck@bistum-trier.de 
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Quelle: Image Online 
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Redaktionsschluss für Messintentionen, Termine und Berichte 

bitte einreichen für den 
 

März-Pfarrbrief  bis Freitag, 12. Februar 2021  

April-Pfarrbrief  bis Mittwoch, 10. März 2021  

 

 

 
Das Pfarrbüro Oberthal, Steffesheck 3, ist coronabedingt bis auf Weiteres für den 
Publikumsverkehr geschlossen. Telefonisch sind wir wie folgt zu erreichen: 

 

Mo. 09.00 – 11.30 Uhr   

Di.  09.00 – 11.30 Uhr Telefon:  06854/8573 

Mi.  14.00 – 16.30 Uhr Fax:  06854/76630 

Do.  09.00 – 11.30 Uhr E-Mail:  pfarrbuero@oberthal-namborn.de 

Fr.   09.00 – 11.30 Uhr Home:  www.oberthal-namborn.de  

und nach telefonischer  Facebook:  Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
Vereinbarung 
                      

Bankverbindungen 
Christkönig Güdesweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE12 5925 1020 0000 0311 20 BIC SALADE51WND 
 

Mariä Himmelfahrt Namborn: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE41 5925 1020 0000 0184 73 BIC SALADE51WND 
 

St. Anna Furschweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel: IBAN DE85 5925 1020 0000 0564 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Donatus Gronig: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE78 5925 1020 0000 0891 02 BIC SALADE51WND 
 

St. Stephanus Oberthal:  
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE19 5925 1020 0000 0184 81 BIC SALADE51WND 
 

St. Willibrord Baltersweiler: 
Kreissparkasse St. Wendel:  IBAN DE59 5925 1020 0000 0116 50 BIC SALADE51WND 
 

Kirchengemeindeverband 
Bank 1 Saar IBAN DE32 5919 0000 0402 4160 09 BIC SABADE5S 
                

Impressum: 
 

Herausgeber:   Pfarreiengemeinschaft Oberthal-Namborn 
Auflage:    1.600 Exemplare 
Redaktionsteam:   Pater Ignasius Maros, Simone Jungblut, Anne Moeller, Doris Scherer 
 

Für den Inhalt von Anzeigen und Berichten sind die jeweiligen Gruppen und Gruppierungen 

verantwortlich. 

http://www.oberthal-namborn.de/

